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Aus der rüftätigkeit des IMA

Gebläsehäcksler «Silex» EW3

Auszug aus dem Prüfungsbericht Ep 810

Anmelder: Bacher A.G., Landmaschinen,
Reinach BL.

Hersteller: W. Speiser, Maschinenfabrik,
Göppingen/Württ.

Preis 1953: Fr. 2,450.—

Prüfstation: Brugg.

Allgemeine Beurteilung: Der Gebläsehäcksler «Silex» E W 3 hat sich beim Silieren
verschiedener Grünfutterarten bewährt. Er ist für grössere Leistungen bestimmt. Zur Bedienung
der Maschine ist in der Regel ein Mann nötig. Seine Aufgabe ist, das zugeworfene Häckselgut
im Einlegetrog einigermassen gleichmässig zu verteilen. Die Schnittlänge lässt sich auf 15-120
mm einstellen. Als Antriebskraft ist für diese Maschine ein Elektromotor von 10-15 PS nötig.

Die Konstruktion ist sorgfältig und solid.
Auf Grund der Prüfung erhält der Gebläsehäcksler «Silex» EW 3 die Auszeichnung:

Durch das IMA im Jahre 1953 anerkannt.

Schleifmaschine für

Werkzeuge und IVIaschinenmesser

Auszug aus dem Prüfungsbericht Ep 806

Anmelder und Hersteller: Paul Gysin, Metall¬
bau und Schimiede, Tecknau BL.

Preis: ohne Motor Fr. 260.—•.

Prüfstation: Kant, landw. Schule Strickhof/Zeh.
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Allgemeine Beurteilung: Die Schleifmaschine von P. Gysin eignet sich zum Schieifen von
Mähmessern sowie Werkzeugen aller Art. Sie ist für motorischen Antrieb vorgesehen. Der

Kunststein erweist sich namentlich als sehr zügig und ergibt einen feinen Schliff. Trotz der

verhältnismässig hohen Drehzahl ist bei richtiger Wasserzuführung ein Ausglühen der Werkzeuge

nicht möglich. Nach sechsmonatigem Gebrauch war praktisch keine Abnützung
festzustellen.

Auf Grund der Prüfung erhält die Schleifmaschine Gysin die Auszeichnung:
Durch das IMA im Jahre 1953 anerkannt.

Anmelder und Hersteller: Rudolf Ott, mech. Werkstätte,
Basadingen TG.

Verkaufspreis: Fr. 1 350.—.
Prüfstation: Kant, landwirtschaftliche Schule Strickhof, Zürich.

Allgemeine Beurteilung: Die Croskillwalze Ott hat sich während der Prüfung bewährt. Die

ausgeführte Arbeit war gut. Im Vergleich zur Cambridgewalze zerkleinert die Croskillwalze
die Erdschollen etwas feiner. Als Zugkraft sind 2 Pferde erforderlich.

Die Walze dient in erster Linie für Ackerarbeiten. Da sich anderseits die Arbeit nur auf
trockene Witterungsverhältnisse beschränkt, ist die Walze besonders für Grossbetriebe oder
gemeinsame Verwendung bestimmt.

Auf Grund der Prüfung erhält die Croskill-Ackerwalze die Auszeichnung:
Durch das IMA im Jahre 1954 anerkannt.
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